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Ignorieren, Dementieren und Diffamieren.  
Eine Stellungnahme der Kompetenzinitiative zu einer  

fragwürdigen Dreifaltigkeit 
 
 
Die Mitglieder der Kompetenzinitiative wenden sich gegen Gefährdungen und Schädigungen 
im Gefolge boomender Techniken des Kommunikationsfunks. Sie kritisieren einen 
verharmlosenden Umgang mit dem Stand des Wissens, aber auch eine ‚verkehrte Welt’, die 
ihn möglich macht: Der Staat, der die Industrie kontrollieren sollte, ist tief in ihre Geschäfte 
der Industrie verstrickt; das Projekt ‚Mobilfunk und Gesundheit’ des IZMF, der 
Interessenvertretung der Mobilfunkindustrie, arbeitet an einer produktgeeigneten Gestaltung 
von Aufklärung, Umwelt- und Verbraucherschutz; und zu viele Wissenschaftler machen mit!  

     Die Kritiker dieses Systems sehen sich seit langem nicht nur Strategien des Ignorierens, 
Dementierens und eilig finanzierter Gegenprojekte gegenüber, sondern zunehmend auch 
Diffamierungen auf Gästeseiten bekannter Internetadressen, in Chat-Rooms und via E-Mail. 
Wir nehmen dazu ganz allgemein wie folgt Stellung:  

     Wir können und wollen nicht ausschließen, dass uns bei unserer Arbeit auch Fehler 
unterlaufen und werden uns der Kritik stellen, wenn sie in einer unter Wissenschaftlern 
üblichen Weise an uns herangetragen wird. Aber wir sagen auch deutlich, auf welche Ebene 
der Auseinandersetzung wir uns nicht einlassen werden und warum wir es nicht tun: 

1.  Absender, die anonym oder unter Pseudonym argumentieren, sollten von uns keine 
Antwort erwarten – unabhängig vom Anspruchsniveau ihrer Argumentation.  

2.  Bisherige Diffamierungen demaskieren überwiegend das System, dem sie zu Diensten 
sind – nicht uns.   

3.  Im Regelfall wird nicht erkannt oder auch bewusst verschleiert, dass es uns um zwei 
Ebenen der Auseinandersetzung geht: Wir kritisieren eine industriegefällige Förderung 
und Vermarktung des Wissens, aber auch ein ethisch und demokratisch fragwürdiges 
System, das wir für die beobachteten Entgleisungen verantwortlich sehen.   
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